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Jungen 19 Kreisliga, Gr. 2, RR

VfB Gutenzell : TTF Liebherr Ochsenhausen II 
Samstag, 23.03.2024, 10:00 Uhr

VfB Gutenzell siegt deutlich gegen TTF Liebherr 
Ochsenhausen II

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen die TTF Liebherr Ochsenhausen II hat der VfB Gutenzell am
Samstag in weniger als 95 Minuten zwei Punkte in der Jungen 19 Kreisliga, Gr. 2, RR gesammelt.
Bei der TTF Liebherr Ochsenhausen II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Vormittag aus: Mit 26:8 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.
Erfolgsgaranten waren insbesondere Berchtold, Miller und Frank, die ihre Spiele allesamt siegreich
gestalteten.

Den Start machte das Eröffnungsdoppel. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Mitterhuber / Jung kamen
Huchler / Berchtold nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Miller / Frank die Gastspieler Gerner / Menhofer in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und
2 verließ Ina Huchler in ihrem Einzel gegen David Mitterhuber etwas die Form und am Ende musste
sie seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Der Zwischenstand des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1. Auf dem falschen Fuß erwischte Robin
Berchtold seinen Gegner Alexander Jung beim überzeugenden 3:0-Triumph. Das war ein
souveräner Sieg. Beim 3:0-Sieg gelang es Tobias Miller den Gastspieler Valentin Gerner in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner
Sieg. Janis Frank machte mit Florian Menhofer bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Dass der unterlegene Gastspieler Menhofer nur 7 Bälle im
gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Beim
nachfolgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 6:11, 8:11, 7:11 gegen
Alexander Jung fand wiederum Ina Huchler von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Robin Berchtold die Partie gegen David
Mitterhuber noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Mit dem Sieg in diesem Einzel war
somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten
für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr.
Tobias Miller überzeugte im Einzel gegen Florian Menhofer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 7:2. Keine Chancen ließ Janis
Frank daraufhin beim 11:4, 11:6, 11:7 seinem Gegner Valentin Gerner. Da gab es nichts zu rütteln.
Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein
Ende.

Nach diesem Sieg des VfB Gutenzell geht es nun im nächsten Spiel am 13.04.2024 gegen den SV
Stafflangen, während die TTF Liebherr Ochsenhausen II am 13.04.2024 gegen den SV Ringschnait
antritt.

 Statistik:
 VfB Gutenzell

Doppel: Huchler / Berchtold 1:0, Miller / Frank 1:0 
Einzel: I. Huchler 0:2, R. Berchtold 2:0, T. Miller 2:0, J. Frank 2:0 

 TTF Liebherr Ochsenhausen II
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Doppel: Mitterhuber / Jung 0:1, Gerner / Menhofer 0:1 
Einzel: D. Mitterhuber 1:1, A. Jung 1:1, V. Gerner 0:2, F. Menhofer 0:2


